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Was ist ein Portfolio und wozu dient es?

 Ein Portfolio ist eine strukturierte (digitale) Sammlung von Arbeitsmaterialien, die 

Lernprozesse und Reflexionen dokumentiert. Das Professionalisierungsportfolio dient sowohl als 

Leistungsnachweis als auch zur Selbstreflexion über den eigenen Lern- und Entwicklungsweg. 

Es macht Zusammenhänge zwischen erbrachten Leistungen und praktischen Erfahrungen sichtbar –

für die Lehrenden und für Sie selbst.

 Im Zwei-Fächer-Bachelor mit Lehramtsoption für Gymnasium/Oberschule erwerben Sie einen CP im 

Bereich Erziehungswissenschaft (EW) über ein solches Professionalisierungsportfolio. Dieses 

umfasst die gesammelten Leistungen aller EW-Module und wird am Ende eingereicht.

 Ziel ist eine kontinuierliche Auseinandersetzung mit den Studieninhalten sowie die 

Verknüpfung von Modulen und Lehrveranstaltungen. Das Portfolio soll verdeutlichen, dass 

Professionalisierung bereits im Studium beginnt und als fortlaufender Entwicklungsprozess zu 

verstehen ist.
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EW-L GO1 *: Bearbeitung von Fragen zur Vorlesung +
Beobachtungskonzept in Vorbereitung für das 
Praktikum

EW-L GO1P *: Selbsteinschätzung +
Praktikumsbericht

BA-UM-HET *: Blog‐Beiträge +
Reflexion der Vertiefung

EW-L SQ *: Begründung der Seminarwahl und Reflexion

EW-L GO2 *: Forschungsbericht mit Forschungsposter

+ 5-seitiger Reflexionsbericht zum Portfolio

Etc. 
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Was gehört ins Portfolio? 
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Todos vor der Portfolioprüfung 

➢ Eintragen in eine Veranstaltung „Begleitseminar zur Portfolioprüfung“ bei Stud.IP und dort einen 

Termin zur Prüfung ausmachen. (In machen Veranstaltungen erfolgt die Terminvergabe über ein 

Etherpad bei Stud.IP, andere vereinbaren die Termine in einem ersten Meeting) 

➢ Portfolio beenden (Alle Leistungen aus EW in einem Dokument zusammentragen + 5 Seitigen 

Reflexionsbericht). 

➢ Portfolio 2 Wochen vor der Prüfung abgeben

➢ Zur Prüfung erscheinen ☺
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Formatierungen: 

➢ Sie arbeiten mit Word, Open Office, LateX o.ä. Textverarbeitungsprogrammen, nutzen max. eine 

Schriftgröße von 12pt. in einer gut lesbaren Schriftart (Arial, Times, Sabon, Calibri o.ä.; Überschriften 

können natürlich auch in 14pt./16pt. abgebildet werden).

➢ Die Seitenränder stellen Sie auf ‚normal‘ ein (d.h. etwa 2,5cm links, rechts, oben und unten).

➢ Eine optimale Lesbarkeit erreichen Sie, wenn Sie folgende Formatierungen vornehmen:

‐ Stellen Sie einen Blocksatz ein, nutzen Sie auch die Silbentrennung.

‐ Stellen Sie einen anderthalbzeiligen Zeilenabstand ein.

‐ Stellen Sie nach einem Absatz einen automatischen Abstand ein, am besten 6pt.

➢ Eine Seite umfasst etwa 2.300 Zeichen inklusive Leerzeichen.

➢ Kennzeichnen Sie eigenständige Dokumente auch als eigenständig, sprich: eine andere Leistung erfordert 

eine neue Seite, Überschrift, ggf. Deckblatt (bei umfangreicheren Arbeiten). Nach Fertigstellung des 

Portfolios und vor der Vorstellung können Sie auch ein Inhaltsverzeichnis erstellen.
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Umgang mit fehlenden Dokumenten

Versuchen Sie zunächst Dokumente, die nicht mehr auffindbar sind, bei Stud.IP oder im Emailpostfach 

herunterzuladen. Fragen sie ggf. auch bei Kommiliton*innen oder Dozierenden an, ob diese die 

Dateien noch gespeichert haben.

Für jedes Modul, dessen Leistung nicht mehr vorhanden ist, muss ein 1-2 seitiger Bericht verfasst 

werden. 

Der Bericht soll beinhalten: 

➢ Aufbau/ Inhalt des Seminars, 

➢ welche Erkenntnisse daraus gewonnen werden konnten insb. in Bezug auf das Lehramt und/oder 

die Schulpraxis

➢ welche Abschlussleistung erbracht werden musste und welchen Mehrwert diese für die eigene 

Professionalisierung hatte.
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Der 5-Seitige Reflexionsbericht / Inhalt

➢ Wie empfand ich die Arbeit mit dem Portfolio? Gab es Themen, Impulse in Veranstaltungen oder 

bestimmte Erfahrungen, die eine besondere Relevanz für mich hatten? 

➢ Gab es wichtige Erfahrungen im Laufe meines Bachelorstudiums, die bedeutsam für meinen 

Professionalisierungsweg waren? Welche waren es (beschränken auf 1-3 Aspekte) und in welcher 

Form zeige ich sie im Portfolio auf? 

➢ Welche Entwicklungsaufgaben hatte ich mir nach dem Orientierungspraktikum gestellt? Wie habe 

ich sie bearbeitet und was ist aus ihnen geworden bzw. wie stehe ich jetzt dazu? 

➢ Kann ich davon ableitend eine konkrete Entwicklungsaufgabe für die Masterphase formulieren? Wo 

sehe ich weiteren Entwicklungs- und Handlungsbedarf für meinen weiteren Weg zum Lehrberuf? 

➢ Wie ist nun mein Blick auf Schule, SchülerInnen und Anforderungen des Lehrberufs? Hat sie sich im 

Vergleich zu Ihrer anfänglichen Vorstellung zu Beginn des Bachelors verändert? 
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Die Prüfung 

➢ Die Prüfung findet in 8-10 Seminaren statt („Begleitseminar zur Portfolioprüfung“) 

In der Regel liegen die Seminare im SoSe. Wir versuchen in der Regel aber auch eine 

Veranstaltung im WS anzubieten.

➢ Die Prüfung wird in Kleingruppen durchgeführt (3-4 Personen)

➢ Jede Person kommt nur zu ihrer eigenen Gruppenprüfung

➢ Die Prüfung dauert 1-1,5 Stunden

➢ Thematisiert werden wichtige Aspekte des Studium (Entwicklungsaufgaben, Erfahrungen, 

Zukunftsperspektiven, etc.).
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FAQ 
zum Professionalisierungsportfolio 

• Was muss alles ins Portfolio rein? Grundsätzlich alle Studien- und Prüfungsleistungen aus EW, die Sie belegt haben. 

• Wo finden die Portfolioprüfungen statt? In den Begleitveranstaltungen finden die Portfolioprüfungen statt. Eine Raumangabe erhalten Sie von 

den Dozierenden bzw. können Sie bei Stud.IP einsehen. 

• Kann ich die Portfolioprüfung auch ohne Abgabe des Portfolios machen oder es nachreichen? Nein, das ist nicht möglich. Das Portfolio 

selbst bildet die Grundlage für die Portfolioprüfung. 

• Wann gebe ich das Portfolio ab? Etwa 2 Wochen vor der Prüfung. Ihr*e Dozent*in teilt Ihnen zu Beginn des Semesters die genauen Fristen mit. 

• Wie gebe ich das Portfolio ab? Als PDF via E-Mail an ihre*n Dozent*in oder als Freigabe über P:ier. Näheres zu P:ier unter: 

https://eportfolio.uni-bremen.de/

• Muss ich zu jedem der Termine in der Begleitveranstaltung im Portfolio kommen? Nein, Sie tragen sich zu Beginn der Veranstaltung zu Ihrem 

Wunschtermin (1,5 Stunden) ein und kommen nur zu diesem Termin. 

• Handelt es sich um eine Einzelprüfung? Nein, das Portfolio findet in einer Gruppe von 2-4 Personen statt.

• Gibt es eine Note für die Portfolioprüfung? Nein.

• Wie melde ich mich bei PaBo an? Die Portfolioprüfung liegt im Modul EWL-GO2 und dort melden Sie sich in dem Semester, in dem Sie die 

Prüfung machen wollen zur STUDIENLeistung (1CP) an. (Achtung, ebenfalls im Modul EWL-GO2 liegt die Hausarbeit(Forschungsbericht), bei 

der man sich zur Prüfungsleistung (5CP) anmeldet).

• Ich habe gehört, dass es eine Portfolioberatung gibt, muss ich diese besuchen? Nein, nur wer eine Beratung benötigt, meldet sich bitte bei 

j.eidemann@uni-bremen.de

• Kann ich das Portfolio auch ausdrucken und abgeben? Bitte verzichten Sie im Sinne unserer Umwelt auf das Ausdrucken und geben Sie das 

Portfolio digital ab. 

• Ich habe meine Uni gewechselt und mir wurden Module anerkannt, wie gehe ich damit im Portfolio um? In der Regel fügen Sie dann die 

anerkannten Leistungen ins Portfolio ein. Bitte besprechen Sie aber Näheres mit dem/der Dozent*in Ihrer Prüfung oder wenden S ie sich an mich 

via E-Mail: j.eidemann@uni-bremen.de

• Ich bin im 6. Semester im Ausland. Wann mache ich die Portfolioprüfung? Die Prüfung können sie machen, wenn alle EW-Module 

abgeschlossen sind bzw. aktuell besucht werden. Das heißt, sie können die Prüfung auch im 5. Semester ablegen. 

https://eportfolio.uni-bremen.de/
mailto:j.eidemann@uni-bremen.de
mailto:j.eidemann@uni-bremen.de
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Kontakt

Dr. Jacqueline Eidemann 

[sie/ihr ; she/her] 

Universität Bremen 

Arbeitsgebiet Bildung und Sozialisation 

GW2 A2400 

0421 218 69111

E-Mail: j.eidemann@uni-bremen.de

Sprechzeit montags und nach Absprache (Via Zoom oder in GW2 A2400)

mailto:j.eidemann@uni-bremen.de

